
Spiel zum Kennenlernen: Der rasende Reporter (Seite 10)

Aussage        Unterschrift

1. Ich kann einen Kopfstand machen.

2. Ich habe zwei Geschwister.

3. Ich habe noch mindestens drei Milchzähne.

4. Ich habe grüne Augen.

5. Ich bin unter 10 Jahre alt.

6. Ich kann mit den Ohren wackeln.

7. Ich kann Spaghetti kochen.

8. Ich kann ein Instrument spielen.

9. Ich kann einen Flieger basteln.

10. Ich habe ein Taschentuch in der Tasche.

11. Ich esse gerne Wackelpudding.

12. Ich bin im Sportverein.

13. Ich war schon mal im Fernsehen zu sehen.

14. Ich musste schon einmal genäht werden.

15. Ich gehe gerne schwimmen.



Wie lernst du jemanden kennen? (Seite 11)

Aufgabe 1:
Stellt euch vor, ihr wollt etwas über eine berühmte Persönlichkeit erfahren 
und könnt sie nicht selbst befragen, weil sie vielleicht im Ausland wohnt oder 
schon gar nicht mehr lebt. 
Wie macht ihr das? Tragt verschiedene ganz unterschiedliche Ideen zusammen.

Aufgabe 2: 
Stellet euch vor, ihr wollt Gott kennenlernen – Wie macht ihr das?



Steckbrief (Seite 22)

Male hier ein Bild von dir

Name

Geburtsdatum

Größe

Augenfarbe

Haarfarbe

Lieblingskleidung

Lieblingsessen

Lieblingsschulfach

Das kann ich richtig gut

Das mache ich richtig gern

Vergleicht mal, ob bei euch vieles gleich oder unterschiedlich ist. 
Was ist bei jedem Menschen unterschiedlich, auch bei eineiigen Zwillingen?
Fügt zu eurem Steckbrief einen Stempelabdruck eures Daumens hinzu 
und vergleicht die Linienführung. Seht ihr - völlig einzigartig!



Arbeitsblatt (Seite 22)

Was ist bei jedem Menschen gleich? Kreuzt die Antworten an:

 Jeder Mensch hat einen Vater und eine Mutter.

 Jeder Mensch hat blaue Augen.

 Jeder Mensch hat Geschwister.

 Jeder Mensch hat ein Herz, das schlägt.

 Jeder Mensch wird einmal sterben.

 Jeder Mensch hat Adern.

 Jeder Mensch geht zur Schule oder war in der Schule. 

 Jeder Mensch hat Stärken und Schwächen. 

 Jeder Mensch braucht Nahrung. 



Ob ich tätig bin 
oder ausruhe, 
du siehst mich 
jeder Schritt, 

den ich mache, 
ist dir bekannt. 

Psalm 139,3

Ob ich tätig bin 
oder ausruhe, 
du siehst mich 
jeder Schritt, 

den ich mache, 
ist dir bekannt. 

Psalm 139,3

Von allen Seiten 
umgibst du mich. 

Ich bin ganz 
in deiner Hand. 

Psalm 139,5

Von allen Seiten 
umgibst du mich. 

Ich bin ganz 
in deiner Hand. 

Psalm 139,5

Ich habe dich 
nach meinem Bild 

geschaffen. 
1. Mose 1,27

Ich habe Gedanken 
des Friedens 
über dich. 
Jeremia 29,11

Ich habe dich 
nach meinem Bild 

geschaffen. 
1. Mose 1,27

Ich habe Gedanken 
des Friedens 
über dich. 
Jeremia 29,11

Der Herr 
wird sich über 

dich freuen und 
freundlich sein. 

Zefanja 3,17

Der Herr 
rettet dich aus 

jeder Bedrängnis. 
Psalm 34,18

Der Herr 
wird sich über 

dich freuen und 
freundlich sein. 

Zefanja 3,17

Der Herr 
rettet dich aus 

jeder Bedrängnis. 
Psalm 34,18

Der Herr wird 
alle ihre Tränen 

wegwischen. 
Offenbarung 21,4

Wenn Gott 
für uns ist, 

wer kann dann 
gegen uns sein? 

Römer 8,31

Der Herr wird 
alle ihre Tränen 

wegwischen. 
Offenbarung 21,4

Wenn Gott 
für uns ist, 

wer kann dann 
gegen uns sein? 

Römer 8,31

Ich habe 
nie aufgehört, 
dich zu lieben. 

Jeremia 31,3

Fürchte dich nicht! 
Ich habe dich 
bei deinem 

Namen gerufen. 
Du gehörst zu mir. 

Jesaja 43,1

Ich habe 
nie aufgehört, 
dich zu lieben. 

Jeremia 31,3

Fürchte dich nicht! 
Ich habe dich 
bei deinem 

Namen gerufen. 
Du gehörst zu mir. 

Jesaja 43,1

Memorykarten (Seite 26)



Gott hat seinen 
Engeln befohlen,

dich zu beschützen, 
wohin du auch gehst. 

Psalm 91,11

Gott hat seinen 
Engeln befohlen,

dich zu beschützen, 
wohin du auch gehst. 

Psalm 91,11

Was immer du tust, 
er wird dich 
beschützen. 

Psalm 121,8

Was immer du tust, 
er wird dich 
beschützen. 

Psalm 121,8

Ich werde dir 
Immer die 

Treue halten. 
Psalm 89,34

Ich will dich 
mit meinen Augen 

leiten. 
Psalm 34,8

Ich werde dir 
Immer die 

Treue halten. 
Psalm 89,34

Ich will dich 
mit meinen Augen 

leiten. 
Psalm 34,8

Lass dich durch nichts 
erschrecken und 

verliere nicht den 
Mut, denn ich, 

der Herr, bin bei dir, 
wohin du auch gehst. 

Josua 1,9

Durch 
Jesus Christus 

beschenkt uns Gott 
mit dem Reichtum 
seiner Herrlichkeit. 

Philipper 4,19

Lass dich durch nichts 
erschrecken und 

verliere nicht den 
Mut, denn ich, 

der Herr, bin bei dir, 
wohin du auch gehst. 

Josua 1,9

Durch 
Jesus Christus 

beschenkt uns Gott 
mit dem Reichtum 
seiner Herrlichkeit. 

Philipper 4,19

Gott hält 
seine Versprechen. 

1.Korinther 10,13

Gott wird dich 
wiederherstellen 

und deine 
Wunden heilen. 

Jeremia 30,17

Gott hält 
seine Versprechen. 

1.Korinther 10,13

Gott wird dich 
wiederherstellen 

und deine 
Wunden heilen. 

Jeremia 30,17

Der Herr ist 
mein Licht, 

er befreit mich 
und hilft mir. Bei 
ihm bin ich sicher 
wie in einer Burg. 

Psalm 27,1

Hab keine Angst! 
Gott liebt dich! 
Er meint es gut 

mit dir. 
Daniel 10,19

Der Herr ist 
mein Licht, 

er befreit mich 
und hilft mir. Bei 
ihm bin ich sicher 
wie in einer Burg. 

Psalm 27,1

Hab keine Angst! 
Gott liebt dich! 
Er meint es gut 

mit dir. 
Daniel 10,19

Memorykarten (Seite 26)



Lest euch diese Gebote durch und überlegt euch, welche der Gebote 
ihr übertreten habt! Sprecht mit eurem Kleingruppenpartner darüber!

Die Zehn Gebote (nach Martin Luthers Kleinem Katechismus)

Das erste Gebot 
Ich bin der Herr, dein Gott. 
Du sollst keine anderen Götter haben neben mir. 

Das zweite Gebot 
Du sollst den Namen des Herrn, deines Gottes, nicht missbrauchen. 

Das dritte Gebot 
Du sollst den Feiertag heiligen. 

Das vierte Gebot 
Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren. 

Das fünfte Gebot 
Du sollst nicht töten. 

Das sechste Gebot 
Du sollst nicht ehebrechen. 

Das siebte Gebot 
Du sollst nicht stehlen. 

Das achte Gebot 
Du sollst nicht falsch Zeugnis reden wider deinen Nächsten. 

Das neunte Gebot 
Du sollst nicht begehren deines Nächsten Haus. 

Das zehnte Gebot 
Du sollst nicht begehren deines Nächsten Weib, Knecht, Magd, Vieh 
noch alles, was dein Nächster hat. 

Memorykarten (Seite 36)



Erinnere dich an dieser Station noch einmal an die Personen aus der Geschichte. 
Lies die Geschichte noch einmal in der Bibel, in Matthäus 27,15-30. 
Schreib zu den Personen in der Tabelle, ob sie schuldig oder unschuldig waren 
und wie sie bestraft wurden.

 Person  Schuldig oder unschuldig     Strafe

 Pilatus

 Barrabas

 Hohepriester

 Volk

 Jesus

 Ich

Arbeitsblatt (Seite 37)
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Puzzle zum Auseinanderschneiden (Seite 50)



Galater 5,22.23 
Die Frucht aber des Geistes ist Liebe, Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, 
Güte, Treue, Sanftmut, Keuschheit; gegen all dies ist das Gesetz nicht. 

Was diese Frucht ist, wird mit 9 Begriffen beschrieben. 
Überlegt euch nun in euren Teams, was das konkret heißt.

Liebe

Freude

Friede

Geduld

Freundlichkeit

Güte

Treue

Sanftmut

Selbstbeherrschung

Arbeitsblatt (Seite 59)



Illustration (Seite 68)
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Worträtsel (Seite 91)


